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->#Valk_EOS: Rüdiger Valk in #ATPN98: Petri Nets as Token Objects.

Einführung in Elementary Object Nets: Zweistufige Netze, in den Tokens selbst Netze sind, mit einer InteraktionsRelation zwischen den Transitionen des System Netzes und der/des Object Netzes

2 Object System

Elementary Net (EN) System: N = (B, E, F, C) Bedingungen, Ereignisse, Flow F ( BxE ( ExB, initial marking C ( B. State Machine = Structural State Machine + C hat genau ein Token

Ein unary elementary object system (EOS) ist (SN, ON, ) mit SN = (P,T,W,M0) ein EN System mit M0 mit genau einem Token: System NetON = (B,E,F,m0): object net  ( TxE ist die interaction relation

Bi-Marking (M,m) M von SN und m von ON. activated:

· t ( T, falls  (t,*) (  und t in M aktiviert (transport oder system-autonomous)

· [t,e], falls (t,e) (  t in SN, t in M und  e in ON aktiviert (interaction)

· e, falls (*,e) (  und e in m aktiviert  (system-autonomous).

Bi-Markings sind einfach und funktionieren gut,  in einfachen Fällen, bei Joins sind sie aber sehr komisch. In diesen Fällen benutzt man besser 

Process Markings: Stellen aus P sind mit Prozess von ON markiert, Prozesse sind partiell geordnet, durch AnfangsStück von. Es gibt also lub (least upper bounds). Schaltungen: 

· Transport: auf die OutputStellen werden lub der Prozesse der InputStellen abgelegt (Existenz der lub ist Voraussetzung).

· Interaktion: (t,e) e muss in der lub aktiviert sein und wird dort ausgeführt

· Object Autonomous: e wird Prozess zugefügt

3 Communicating Objects

Ein elementary object system EOS = (SN, ^ON, RHO, type, ^M) mit

· SN ein Net (d.h. ohne AnfangsMarkierung)

· ^ON = {ON1, ... ONn} sind Object systems ONi = (Bi, Ei, Fi, m0i)

· RHO = (, ): interaction relation,  ( (T x E=UNION(Ei)) und  ( ExE (symmetrisch)

· type W -> 2 {1,...,n) ( Nat ist arc type function

· ^M AnfangsMarkierung

O-Marking = Objekt Markierung ist ^M: P -> (2 Obj) ( Nat sodass auf keiner Stelle gleichzeitig Objekte und eine Zahl liegt, mit Obj = {(ONi, mi) | mi ( R(ONi)}. 

i-te Komponente SN(i) = (P,T, W(i), M0i) mit W(i) {(x,y) | i ( type(x,y)} und M0i(p) = 1 iff (ONi, mi) ( ^M(p). die 0te Komponente benutzt Nat und entspricht einem PT net.

Transitionen schalten in allen Fällen in einer einzigen Komponente (gilt Definition nur für State Maschine?)
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